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zu Beginn des neuen Schuljahres möchte ich Sie 
wieder über Veränderungen, die sich an unserer 
Schule ergeben werden, informieren. Des Weiteren 
werde ich Sie erneut auf einige schulische Angebote 
hinweisen, die Ihren Kindern und Ihnen das Leben 
etwas vereinfachen können. Zudem werden Ihnen 
auf diesen Seiten wichtige Termine des ersten Schul-
halbjahres bekannt gemacht, damit Sie Ihre familiä-
ren Planungen darauf abstimmen können.

Neu an unserer Schule können wir in diesem Schul-
jahr Frau Nina Timphaus (Kürzel: Ti) begrüßen, die 
uns als Referendarin für die Fächer Englisch und 
Spanisch vom Studienseminar Oldenburg zugewiesen 
wurde. Ebenfalls neu sind zwei Praktikanten: Herr 
Torge Hildebrand, der im Rahmen eines freiwilligen 
sozialen Jahrs zu uns gekommen ist, und Herr Andrej 
Denissow, der ein freiwilliges ökologisches Jahr bei 
uns absolviert. 

Auch in diesem Schuljahr kann der Unterricht nahe-
zu ohne Kürzungen erteilt werden. Lediglich im Fach 
Religion sind zurzeit noch Einschränkungen notwen-
dig, die größtenteils aufgehoben werden können, 
wenn Frau Adam nach ihrer Elternzeit im November 
zu uns zurück-kommen wird. Im Jahrgang 8 werden 
nach derzeitiger Planung auch darüber hinaus noch 
Kürzungen im Fach Religion notwendig sein. 

Weiterhin besteht das Angebot einer Hausaufga-
benbetreuung durch Lehrkräfte jeweils montags bis 
donnerstags in der 8. und in der 10. Stunde. Diese 
Aufgabenbetreuungsstunden können Ihre Kinder 
auch dann besuchen, wenn sie nicht im Ganztags-
bereich angemeldet sind. Im Ganztagsbereich findet 
darüber hinaus eine durchgehende Betreuung bis 
16.15 Uhr statt. Diese Betreuung wird auch an Ta-
gen sichergestellt, an denen es zu witterungsbeding-
tem Schulausfall kommt. Anmeldeformulare erhalten 
Sie im Sekretariat. Sollten Sie Fragen zum Ganztag 
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Gerding (Sek 
I-Koordinatorin).
Wir freuen uns, dass unsere Schule auch in diesem 
Jahr eine große Anzahl von Arbeitsgemeinschaften 

anbieten kann. Über das aktuelle Angebot informie-
ren wir auf der letzten Seite. 

Wie schon in den vergangenen Jahren bietet unse-
re Mensa täglich ein frisch gekochtes warmes Mit-
tagessen an, das wie im letzten Jahr 3,50€ kostet. 
Ihre Kinder haben die Möglichkeit, zwischen einem 
Hauptgang mit Fleisch, einer vegetarischen Varian-
te oder einem großen Salatteller zu wählen. Dieses 
Mittagessen kann entweder über den Kauf einer Es-
sensmarke oder digital durch die Nutzung des Sys-
tems giro-web bis 8.30 Uhr des jeweiligen Tages 
vor-bestellt werden. Fragen hierzu werden gerne von 
Herrn Groth oder Frau Klusmann-Winte (Sekretari-
at) beantwortet.

Für die Eltern der fünften Klassen findet am 27. No-
vember ein Elternsprechtag statt. Ein Sprechtag für 
alle Jahrgänge wird zu Beginn des zweiten Schul-
halbjahres am 12. und 16. Februar durchgeführt. 

Die bevorstehenden Wintermonate sind für den 
Landkreis wieder Veranlassung, auf die Re-gelungen 
für Unterrichtsausfall bei extremen Witterungsver-
hältnissen hinzuweisen:
Meldungen über Unterrichtsausfälle vor Unter-
richtsbeginn ergehen ausschließlich über den Rund-
funk. An Tagen mit schlechten Witterungsverhältnis-
sen sollten deshalb die Verkehrsdurchsagen in erster 
Linie des Norddeutschen Rundfunks oder Radio Bre-
mens verfolgt werden. Dies trägt auch dazu bei, 
dass die Telefonanschlüsse des Landkreises oder der 
Schule nicht unnötig blockiert werden. 
Darüber hinaus können Eltern, die eine unzumutbare 
Gefährdung auf dem Schulweg durch extreme Witte-
rungsverhältnisse befürchten, ihre Kinder auch dann 
für einen Tag zu Hause behalten, wenn kein generel-
ler Unterrichtsausfall angeordnet ist. Als neuen, zu-
sätzlichen Service bietet der Landkreis Diepholz eine 
Smartphone-App an, die über Unterrichtsausfälle 
informiert. Die App kann kostenlos für Android und 
Apple-Geräte aus den jeweiligen App-Stores herun-
tergeladen werden (einfach die Stichworte Schulaus-
fall Diepholz eingeben).

Eltern-ExpressaktuellNr. 8   September 2015
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Mit diesem Schuljahr ist das neue Niedersächsische 
Schulgesetz in Kraft getreten, das durch den Rück-
gang zum Abitur nach 13 Schuljahren (häufig abge-
kürzt als G 9) für viel Furore gesorgt hat. Über einige 
wichtige Punkte, die zu unmittelbaren Veränderun-
gen für dieses Schuljahr gesorgt haben, möchte ich 
Sie hier kurz informieren. Darüber hinaus haben wir 
als Folge der Veränderungen einige Entscheidungen 
für unsere Schule zu überdenken, bei denen wir gern 
mit Ihnen in einen Dialog eintreten möchten, um mit 
Ihnen gemeinsam unsere Schule zukunftsfähig zu ge-
stalten. Dies betrifft insbesondere das Ganztagsan-
gebot und den Wahlpflichtunterricht.

(1)	 Veränderungen durch das neue Niedersächsi-
schen Schulgesetz für das Schuljahr 2015/2016

	 Die neuen Regelungen, die zu einem Abitur nach 
13 Schuljahren führen, gelten ab diesem Schul-
jahr für die Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gänge 5 – 8. Für diese Jahrgänge findet der Un-
terricht nach neuen Stundentafeln statt, die die 
Stundenzahlen festlegen, in denen die Fächer in 
den einzelnen Jahrgängen unterrichtet werden. 
In der Summe werden in diesem Schuljahr im 5. 
Jahrgang 29, in den Jahrgängen 6 - 8 maximal 
30 Wochenstunden nach Stundentafel unterrich-
tet. Schulintern haben wir uns darauf geeinigt, 
in den Jahrgängen 7 und 8 je eine zusätzliche 
Verfügungsstunde durchzuführen, so dass hier in 
einem Halbjahr 30, im anderen 32 Wochen-stun-
den anfallen. In den folgenden Jahren werden 
aufsteigend die anderen Jahrgangsstufen hinzu-
kommen.

	 Die Jahrgänge 9 – 12 werden in diesem Schul-
jahr unverändert nach den gesetzlichen Vorga-
ben für G 8 (Abitur nach 12 Jahren) unterrich-
tet. Nach den neuen Regelungen wird ein Abitur 
nach 13 Schuljahren zum ersten Mal im Jahr 
2021 abgelegt werden. Es wird allerdings auch 
einige Veränderungen im Bereich der Oberstufe 
geben, die bereits zuvor wirksam werden. Diese 
gelten aber erst für die Schülerinnen und Schü-
ler, die in diesem Jahr in die Einführungsphase 
der gymnasialen Oberstufe eintreten, d. h. für 
die Jahrgangsstufe 10. Darüber werden wir die 
betroffenen Schülerinnen und Schüler und deren 
Eltern in unseren Informationsveranstaltungen 
im Februar, die wir vor dem Eintritt in die gym-
nasiale Oberstufe bzw. in die Kursstufe durch-
führen, gesondert unterrichten.

(2)	 Überlegungen zum Ganztag nach Rückkehr 
zu G 9

	 Die Veränderung des Schulgesetzes fordert Schu-
len dazu heraus, sich mit dem Thema „Ganz-
tagsschule“ neu auseinanderzusetzen. Auch das 

Gymnasium Sulingen muss erneut prüfen, ob 
eine Modifikation des bisherigen offenen Ganz-
tagsschulangebots notwendig ist. Hierzu sind im 
letzten Schuljahr erste Überlegungen entwickelt 
worden, die jetzt mit allen schulischen Gremien 
diskutiert werden sollen. Ich lade Sie herzlich 
ein, an dieser Diskussion teilzunehmen entwe-
der im Rahmen der Arbeit des Schulelternrats, 
im Rahmen des Arbeitskreises Ganztag oder 
im Rahmen der Klassenelternversammlungen. 
In diesem und aller Voraussicht nach auch im 
nächsten Schuljahr wird sich an unserem bishe-
rigen offenen Ganztagsangebot noch nichts än-
dern. 

(3)	 Überlegungen zum Wahlpflichtunterricht im 
Rahmen von G 9

	 Da es im letzten Schuljahr noch erhebliche Un-
sicherheiten in Bezug auf die Regelungen für die 
Stundentafeln gab, haben wir uns entschlossen, 
in diesem Schuljahr für den 8. Jahrgang den 
Wahlpflichtunterricht auszusetzen. Die endgül-
tige Fassung des neuen Schulgesetzes und die 
damit verknüpften untergesetzlichen Regelungen 
machen eine Fortsetzung des Unterrichts nach 
der Profilstundentafel (d. h. mit Wahlpflichtun-
terricht) möglich. Wir werden in diesem Schul-
jahr entscheiden, nach welcher Stundentafel wir 
in Zukunft vorgehen wollen. Zu einer Teilnahme 
an dieser Diskussion lade ich Sie ebenfalls herz-
lich ein.

Liebe Eltern, 

ich hoffe, ich konnte Ihnen mit diesem Elternbrief 
nützliche Informationen über den Ablauf des neu-
en Schuljahres geben und Ihnen einige anstehende 
Entscheidungen vorstellen. Eine Übersicht über die 
zurzeit bekannten schulischen Termine gibt Ihnen 
unser Terminkalender, von dem wir wissen, dass er 
mittlerweile bei Ihnen zu Hause an vielen Pinnwän-
den Platz findet. Über kurzfristige Aktualisierungen 
informiert Sie weiterhin unsere Homepage
(www.gymnasium-sulingen.de).

Ich freue mich auf eine Fortsetzung unserer guten 
Zusammenarbeit und grüße Sie herzlich
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Übersicht Ganztagsangebote 2015/2016
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Terminübersicht 1. HJ. 15/16 (Stand: 04.09.15) 
 
 Mo Di Mi Do 

 Fr Sa So 

31.08.–
06.09.15  Ende Sommerferien 

 Ende Sommerferien 
 DB – 9 h 
 AK Medien/Methoden 

 Ende Sommerferien    Einschulung 5     

07.-13.09.    Ungarnfahrt  Ungarnfahrt 
 FK - FR / EN / MA 

 Ungarnfahrt  Ungarnfahrt  Ungarnfa
hrt 

 Ungarnfa
hrt 

14.-20.09.  Ungarnfahrt 
 Ungarnfahrt 
 Elternabend 6 - 

Theater 

 Ungarnfahrt 
 SchuVo – 17 h 

 Fototermin 5 + 
Neuzugänge       

21. 27.09.  Elternabend 5 - 
Theater 

 Elternabend 7 – 
KL.Raum 

 DB / GK – 17 h  
 FK – PW / IF 
 Elternabend 9 - 

Theater 

 Elternabend 10 – 
KL.Raum       

28.09.-04.10.    Elternabend 11 – 
R015/16    FB-KC-BI - GymSul       

05.-11.10.  Betriebspraktikum  Betriebspraktikum  Betriebspraktikum 
 FK – GE / BI;CH;IF;PH 

 Betriebspraktikum 
 Marrakesch 
 

 Betriebspraktikum 
 Marrakesch 
 

 Newcastle 
 Belgien 
 Marrakesch 
 

 Newcastle 
 Belgien 
 Marrakesch 
 

12.-18.10. 

 Newcastle 
 Belgien 
 Marrakesch 
 Betriebspraktikum 
 Wanderwoche 
 Exkursionstag 
 

 Newcastle 
 Belgien 
 Amsterdam 
 Marrakesch 
 Betriebspraktikum 
 Wanderwoche 
 Exkursionstag 

 Newcastle 
 Belgien 
 Amsterdam 
 Marrakesch 
 Betriebspraktikum 
 Wanderwoche 
 CHINA-Fahrt 
 Exkursionstag 

 Newcastle 
 Belgien 
 Amsterdam 
 Marrakesch 
 Betriebspraktikum 
 Wanderwoche 
 CHINA-Fahrt 
 Exkursionstag 

 Newcastle 
 Belgien 
 Amsterdam 
 Betriebspraktikum 
 Wanderwoche 
 CHINA-Fahrt 
 Exkursionstag 

 Newcastle 
 Amsterdam 
 CHINA-Fahrt 
 

 CHINA-Fahrt 

19.-25.10. Herbstferien 
CHINA-Fahrt  bis 27.10.15 26.10.-01.11. 

02.-08.11. 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Kön + SuS – BaSulOs 
– Steinhuder Meer 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Kön + SuS – BaSulOs 
– Steinhuder Meer 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 FK – DE 
 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+
KlimaSco
uts - 
Namibia 

  

 WL/WH+
KlimaSc
outs - 
Namibia 

  

09.-15.11. 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 WL/WH+KlimaS
couts - Namibia 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 FK – KU / DS / LA / SN 

 Besprechung 
mündl.Noten 

 Besprechung 
mündl.Noten     

16.-22.11.      SchuVo – 16 h  Epochal-Warnungen       

23.-29.11.      FK – EK / RE / WN    Elternsprechtag 5 + 
Epochalfächer     

30.11.-06.12.      FK – MU  
 DB/FK - SP         

07.-13.12.      DB/GK – 16 h         

14.20.12.      SchuVo – 16 h         

21.-27.12.   Weihnachtsferien 
28.12.15-
03.01.16 Weihnachtsferien 
04.-10.01. Weihnachtsferien    Skikurs   Skikurs   Skikurs  

11.-17.01.  Skikurs   Skikurs   Skikurs  
 Notenschluss 6 + 10 

 Skikurs  
 Notenschluss 7 + 8 
 Energieprojekt Jg.10 

(3.-6.Std.) 
 Skikurs      

18.-24.01. 

 Konferenzen 6 + 10 
 Notenschluss 5 + 9 
 Punkteschluss 11/12 
 Energieprojekt Jg.10 

(3.-6.Std.) 

 Musikfreizeit 
 Konferenzen 7 + 8 

 Musikfreizeit 
 Konferenzen 5 + 9 

 Musikfreizeit  Musikfreizeit     

25.-31.01.  Proben Schulkonzert  Proben Schulkonzert  Proben Schulkonzert 
 Zeugnisse  Unterrichtsfrei  Unterrichtsfrei     

 
 


